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UNSERE GRUNDSÄTZE
Seit 1992 bietet die Tagesförderstätte 

individuell auf die Bedürfnisse des Einzelnen 

ausgerichtete Fördermaßnahmen an. Die Ziele 

der UN-Behindertenrechtskonvention sind für uns 

selbstverständlich. Wir engagieren uns für das Recht 

auf Selbstbestimmung, Teilhabe am Leben in der 

Gemeinschaft und sinnstiftende Beschäftigung

ZUGANGSVORAUSSETZUNG
Unsere Klienten 

▪  �haben die Schulzeit beendet

▪  �sind erwachsene Menschen im erwerbsfähigen Alter

▪  �sind geistig und schwer körperbehindert mit hohem

Förderbedarf

▪  �sind nicht, noch nicht oder nicht mehr in der

Lage, einer Erwerbsarbeit nachzugehen oder eine

Werkstatt für Menschen mit Behinderung (WfbM) zu

besuchen

KONTAKT
Tagesförderstätte Bad Kreuznach

Ringstraße 62 · 55543 Bad Kreuznach

Für Fragen rund um die Aufnahme- 

formalitäten erreichen Sie uns unter  

der zentralen Rufnummer  

0671/605-3455 bzw. 3826 von Mo. bis Do.  

von 8.30 bis 16 Uhr und Freitag von 8.30 bis 12 Uhr.

Ulf Kowal
Einrichtungsleitung 

In dieser Publikation wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dies nicht möglich ist, 
wird zugunsten einer besseren Lesbarkeit das ursprüngliche grammatikalische Geschlecht verwendet. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass damit auch das jeweils andere Geschlecht angesprochen ist. 

TRÄGER

Die Stiftung kreuznacher diakonie ist eine kirchliche Stiftung öffentlichen Rechts.  

Vor mehr als 135 Jahren als Diakonissen-Mutterhaus gegründet, hat sie ihren 

Sitz heute in Bad Kreuznach. Ihren diakonischen Auftrag versteht sie als gelebte 

christliche Nächstenliebe für Menschen, die Hilfe und Unterstützung benötigen.  

Rund 7.600 Mitarbeitende setzen sich täglich dafür ein, dass Kranke gesund werden, 

Menschen mit Behinderung eine Teilhabe möglich ist, Kinder und Jugendliche 

sich gut entwickeln, Senioren möglichst selbstbestimmt leben und Menschen 

ohne Wohnung eine Perspektive entwickeln können. In Hospizen begleiten wir 

Menschen in der letzten Lebensphase. Die Stiftung kreuznacher diakonie bietet 

vielfältige Ausbildungs- und Qualifizierungschancen in Berufen des Sozial- und 

Gesundheitswesens und steht für sinnstiftende, sozial-diakonische Dienstleistungen 

auf Basis christlicher Werte.
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NETZWERK
Die Tagesförderstätte befindet sich auf dem Campus 

der Stiftung. Hier sind das Medizinische Zentrum für 

Erwachsene Menschen mit Beeinträchtigungen (MZEB), 

die Beratungsstelle für Unterstützte Kommunikation 

(BUK) und das Autismus-Kompetenzzentrum sowie die 

Diakonie Kliniken und die Notfallambulanz. Der Park 

mit vielen Grünflächen ist Aktionsraum für Feste und 

Außenaktivitäten.

Die Nähe zum Stadtzentrum unterstützt das 

barrierefreie Miteinander im Sozialraum.

UNSER ANGEBOT
�Die Tagesförderstätte ist ein wichtiger Teil im 2. 

Lebensraum. Wir ermöglichen unseren KlientInnen 

sinnhaftes Tätigsein und Sozialraum orientierte 

Teilhabe. Sie können eigene Kreativität entwickeln und 

produktiv werden.

Arbeitswelt orientierte Angebote und Bildung 

gehören auch als Vorbereitung des Übergangs in 

eine WfbM zu unserem Portfolio. Wir begleiten 

im lebenspraktischen Bereich, unterstützen bei 

Nahrungsaufnahme und notwendiger Körperpflege. 

Im Rahmen von Basis- und Selbstversorgung können 

Maßnahmen zum Erhalt und der Förderung von 

persönlicher Mobilität und Vitalität in den Arbeitsalltag 

integriert werden.

Unterstützte Kommunikation (UK)  

hat in der Tagesförderstätte einen hohen Stellenwert. 

▪ � Wir nutzen Gebärden, Symbole und TEACCH 

▪ � Wir strukturieren Zeiträume mit individuellen Tages- 

und Wochenplanern

▪ � Wir reden Leichte Sprache und nutzen Hilfsmittel wie 

Spinner oder Taster.

 
IN JEDEM 
MENSCHEN 
VERWIRK-
LICHT SICH 
EIN GEDANKE 
GOTTES.

WIR ÜBER UNS
Auftrag ist die individuelle Teilhabe in 

Zusammenarbeit mit KlientInnen, Eltern, Betreuer-

Innen, Wohneinrichtungen und Kostenträgern. 

Wir ermöglichen Teilhabe

▪ � in Einzelangeboten  

▪ � in Gruppenarbeit 

▪ � therapiegestützt 

Unsere Leistungen basieren auf einem 

ganzheitlichen Förderkonzept. Wir unterstützen eine 

gesamtpersönliche Entwicklung.

Unser Team ist multiprofessionell: 

▪ � HeilerziehungspflegerInnen und 

SozialpädagogInnen, ErzieherInnen

▪ � Gesundheits- und KrankenpflegerInnen 

▪ � ErgotherapeutInnen und PhysiotherapeutInnen

▪ � Fachkräfte mit pflegerischer und/oder 

pädagogischer Zusatzqualifikation

▪ � DiakonInnen mit zumeist pflegerischer oder 

pädagogischer Profession gestalten Andachten 

und begleiten Mitarbeitende und KlientInnen in 

emotional schwierigen Situationen.

AUSSTATTUNG
▪ � Große Gruppenräume mit Lifter-Systemen.

▪ � Küche für hauswirtschaftliche und lebenspraktische 

Angebote wie Kochen und Backen.

▪ � Ruheräume, Couch- und Lese-Ecken.

▪ � Snoezelen-Räume, Werkräume und Andachtsraum

▪ � Balkone, Terrasse und der Campus-Park werden 

mitgenutzt.


